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Richtlinie der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg für die 
standardisierte Angabe der Affiliation in wissenschaftlichen 
Publikationen 

Die Sichtbarkeit der Forschung sowie der Forschenden an der Carl von Ossietzky Universität Olden-

burg basiert zu einem großen Teil auf den Publikationen ihrer Mitglieder. Neben dem vorrangigen 

Zweck der Veröffentlichung von Forschungsergebnissen dienen Publikationen vielfältigen weiteren 

Zwecken, so z. B. der Zitation in weitergehender Forschung, dem quantitativen Publikations(kosten)-

monitoring sowie für eine Anzahl von Formen der Berichterstattung und Mittelvergabe (z. B. LOM). 

Voraussetzung für die Erfüllung dieser Zwecke ist die Auffindbarkeit und eindeutige Zuordenbarkeit 

der Publikationen. Diese wird neben der selbstverständlichen korrekten Kennzeichnung einer Publika-

tion mit dem Namen der Autorin oder des Autors durch die Angabe der Affiliation zur Carl von 

Ossietzky Universität Oldenburg gewährleistet. Eine standardisierte Bezeichnung der Affiliation ist 

daher Voraussetzung, damit Publikationen eindeutig der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg und 

den Autor*innen zugeordnet werden können. 

Diese Richtlinie soll den Forschenden der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg bei der korrekten 

Bezeichnung der Affiliation in ihren Publikationen helfen. Sie ist verpflichtend und muss bei allen 

wissenschaftlichen Publikationen eingehalten werden. 

Zielgruppe 

Die Richtlinie gilt für alle Mitglieder und Angehörigen der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, die 

im Rahmen eines Arbeits- oder Dienstverhältnisses oder einer sonstigen Tätigkeit an der Carl von 

Ossietzky Universität Oldenburg Forschungsleistungen erbringen oder daran mitarbeiten. Sie gilt 

ebenfalls für Wissenschaftler*innen, die gleichzeitig an einer außeruniversitären Forschungseinrich-

tung tätig sind. 

Standardisierte Bezeichnung der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg in 
wissenschaftlichen Publikationen 

− Die standardisierte Bezeichnung lautet Carl von Ossietzky Universität Oldenburg. 

− Der Name Carl von Ossietzky Universität Oldenburg wird als Eigenname behandelt und 

in keine andere Sprache übersetzt. 

− Abkürzungen in jeglicher Form, wie z. B. „CvO Uni“ oder „UOL“, sind nicht zulässig. 

Umgang mit Umlauten und Sonderzeichen 
Grundsätzlich sollte die Verwendung von Umlauten und Sonderzeichen in Personennamen und in der 

Angabe der Affiliation keinerlei Probleme bereiten. Sollten dennoch technische Beschränkungen (z. B. 

durch die Zeichenkodierung) auftreten, so sind Umlaute durch ihre entsprechenden Grundvokale zu 

ersetzen, dementsprechend ä durch a, ö durch o und ü durch u, und nicht durch die Angabe von 

Doppelbuchstaben (ae, oe, ue). Zudem wird das Sonderzeichen ß durch ss ersetzt, falls dies notwen-

dig ist. Dies erleichtert die Wiederauffindbarkeit in Literaturdatenbanken. 

Angabe zu Fakultäten und Instituten 
Als weitere Ebenen der Affiliationsangabe sollen die Fakultät und das Institut genannt werden, die in 

Abhängigkeit von den Vorgaben des Verlags von der höheren zur niedrigen Ebene aufgeführt werden. 
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Bei Zeichenbegrenzungen ist sicherzustellen, dass die Carl von Ossietzky Universität in voller Länge 

genannt wird.  

− Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Fakultät IV, Institut für Geschichte  

oder 

− Institut für Geschichte, Fakultät IV, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Andere Einrichtungen wie beispielsweise Forschungszentren können im Anschluss oder als separate 

Affiliation genannt werden. 

− Department für Medizinische Physik und Akustik, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, 

und Cluster of Excellence “Hearing4All”, Oldenburg, Germany 

Wenn gewünscht oder erforderlich können die Angaben zu den weiteren Organisationseinheiten auch 

in englischer Sprache erfolgen. Dabei sind die offiziellen Begriffe zu verwenden: 

− Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, School of Mathematics and Science, Institute of 

Physics 

Angabe der Anschrift 
Als Anschrift ist die allgemeine Postanschrift der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg zu nennen. 

Keinesfalls soll eine private Anschrift als Kontaktadresse angegeben werden. Der Zusatz der Länder-

bezeichnung „Deutschland“ bzw. „Germany“ wird bei internationalen oder international rezipierten Ver-

öffentlichungen empfohlen. 

− Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Fakultät VI - Medizin und Gesundheitswissenschaften 

Ammerländer Heerstraße 114–118 

26129 Oldenburg 

Germany 

Bei einer in die englische Sprache übersetzen Affiliationsangabe erfolgt dies entsprechend: 

− Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

School VI - School of Medicine and Health Sciences 

Ammerländer Heerstraße 114–118 

26129 Oldenburg 

Germany 

Verwendung von E-Mail-Adressen 
Auch bei der Angabe der E-Mail-Adresse ist die dienstliche E-Mail-Adresse der Carl von Ossietzky 

Universität Oldenburg und keine private E-Mail-Adresse zu verwenden: 

− vorname.nachname@uol.de 

Vorgehen bei multiplen Affiliationen 

Sollen in einer Publikation mehrere Affiliationen angeben werden, weil die publizierende Person z. B. 

auch einer weiteren universitären und/oder außeruniversitären Forschungseinrichtung angehört, so 

sollen beide Affiliationen in getrennten Zeilen und in gleicher Schriftgröße genannt werden. 

Die Reihenfolge der Angabe wird durch das Ausmaß der für diese Publikation an der jeweiligen Ein-

richtung erbrachten Forschungsleistung bestimmt. Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg ist in 

jedem Fall als eine der Affiliationen zu nennen: 

1 Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Department für Informatik 

2 OFFIS e. V., Escherweg 2, 26121 Oldenburg 
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Zusätzliche Empfehlungen 

Autorenidentifikatoren 
Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg rät allen Forschenden, sich möglichst zu Beginn ihrer 

Publikationstätigkeit auf eine eindeutige Schreibweise des Namens inklusive der Angabe bzw. Abkür-

zung von Vornamen festzulegen. 

Ebenso empfiehlt die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg den publizierenden Forschenden 

nachdrücklich, sich eine ORCID („Open Researcher and Contributor ID“) zuzulegen und dieses Profil 

konsequent zu pflegen. Durch die ORCID können die Verknüpfung der Person mit Publikationen aber 

auch Zugehörigkeiten zu Organisationen dokumentiert werden. Über Art und Umfang sowie über die 

Sichtbarkeit der Einträge in einem ORCID-Profil entscheiden immer die Ersteller*innen selbst. 

Institutionsidentifikatoren 
Einzelne Verlage nutzen im Einreichungsprozess normierte Identifikatoren für Institutionen. Da es ver-

schiedene Identifikatoren-Verzeichnisse gibt, stehen für die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

mehrere dieser Identifikatoren zur Verfügung: 

− CrossRef: 100019559 

− GND: 26375-8 

− GRID: grid.5560.6  

− ISNI: 0000 0001 1009 3608 

− Ringgold: 11233 

− ROR: 033n9gh91 

− VIAF: 261307068 

Die Angabe weiterer Identifikatoren z. B. bezogen auf ein Institut oder eine Einrichtung der Carl von 

Ossietzky Universität ist zulässig. 

Angabe von Drittmittelgebern 
Bei auf Drittmittel basierenden Publikationen ist der Drittmittelgeber im Acknowledgement (nicht in der 

Affiliationsangabe) zu nennen.  

Beratung 

Bei Fragen zur Angabe der Affiliation, Erstellung einer ORCID etc. berät das Bibliotheks- und Informa-

tionssystem (BIS) der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg unter der E-Mail-Adresse open-

access-office@uol.de. 
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